Intelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Aöônigl. provinzial-Intelligens⸗Comtoir, im Poſt⸗ Lokal, 
ö 8 Eingang Lang gaſſe M 386, 


No. 128. Mittwoch den 5. Juni 1839. 


ar 


how ers Sr e m d e. 
Angekommen den 3. Juni 1839. a 


Die Herren Gutsbeſitzer v. Kalkſtein don Kloueften, Sanden von Piſchniz, 
Reuper von Ahlbek, Hr. Kaufmann Jakobsthal von Stargardt, log. im Hotel d⸗ Oliva. 
Herr Lleutenant v. Schlabrendorff nebſt Frau Gemahlin von Berlin, Herr Gutsbe⸗ 
ſſber v. Pawlowski von Sucimin, log im Hotel de Thorn. Herr Regierungs⸗Prä⸗ 
ſident Braun von Cöslin, Hr. Lieut. und K eis, Sekretair Eſch von Neuſtadt, log. 
iu den drei Mohren. Der Koͤnigl Preuß. General⸗Arzt des erſten Armee Corps 
Hr. Dr. Linden nebſt Fräulein Tochter von Königsberg, Hr. Dr. med. Nenner von 
Breslau, log. im Hotel de Berlin. 2 
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5 Bekanntmachung. Bee 
1. In Betreff des Badens am Dffeeffrande von Heubude bis zur Grenze des 
Reuſtaͤdter Kreiſes, ſind nach erfolgter Uuterſuchung keine gefährlichen Stellen vor⸗ 
n außer Diejenigen auf der Weſterplatte, welche mit Warnungstafeln verſe⸗ 
hen ſind. e VER . ö . 

Es werden daher Eltern, Erzieher, Lebrherren, Lehrer und andere 1 

hiedurch aufgefordert und veranlaßt, ihre Kinder, Zoͤglinge, Hausgenoſſen und Un⸗ 

ktkergebenen auf die verbotenen und gefaͤhrlichen Dadeſtellen auf der Weſterplatte auf⸗ 
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BE ‚A RE’ = 
mertfam und fie mit dieter Anordnung bekannt zu machen, deren Uebertretung ge⸗ 
ſetzliche Ahndung nach ſich zieht. i ; 

Danzig, den 24. Mai 1839, : 5 
Boönigl. Preuß. Gouvernement. Königl. Preuß. Polizei⸗Direktorium. 
v. Ruͤchel⸗Kleiſt. Gr. v. Zuͤlſen. : Leſſe. 5 3 
5 A VER TISS EME NT. 
725 Es haben der Gaſtwirth Sriedrich Guſtav Hoyer hieſelbſt, und deſſen vers 
lobte Braut die Junfrau Wilhelmine Stips, für die einzugehende Ehe durch ei⸗ 
nen am 24. d. M. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag die Gemeinſchaft der Güter, ; 
nicht aber des Erwerbes ausgeſchloſſen. 5 
Danzig, den 26. Mai 1839. f 
Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
— : > > 2 N 3 * N 2 
= Entbindung e n. 
8: Die heute Vormittag 10 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einem gefunden Töchterchen, beehrt ſich Verwandten und Freunden hiemit 


ergebenſt anzuzeigen 1 Robert Wendt. 
Dranzig, den 4. Juni 1839. > 


4. Heute Nacht 1217 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden 
Knaben glücklich eutbuuden. De ; : ; 
Danzig, den 4. Juni 1839. 7 


Belger, ge 
Hauptmann im aten Infanterie⸗Regiment. 
8 E 8 3 Verlobung. . Fan | 

5. Als Verlobte empfehlen ſich: a 25 8 8 
: Langfuhr. 8 Emanuel Sahr, 

8 FREE 18 Henriette Schuinowsfi. - 

2iterarifbe Anz ei g e. 

6 Bei W. Thome in Berlin iſt erſchienen und in allen Buchhandlungen, 
namentlich bei S. Anhuth Langenwarkt Je 432. zu haben: 
. Die betende Juͤdin. a 
Eine Sammlung ausgewählter Gebete, den verſchiedenen Verhaͤltniſſen des 
Lebens angemeſſen, znnächſt n weibliche Geschlecht moſalſchen Glaubens. 9 


f on M. Heinemann. : ER 277 
Preis geheftet 2235 Sgr. a 


1 


_ a 
Se 3 5 Anzeige n. 8 € 2 Fi 
7. „ Hiedurch zeige ich dem reſp. Publikum ergebenſt an: daß, nach dem am 


da 
18. April 1838 mit meinem Sohne dem Kaufmann C. ©. Suchs errichteten, den 


Herren Aelteſten der Kaufmannſchaft hieſelbſt mitgetheilten Societaͤts⸗ Vertrage, 


folgende mir zugehörige Gegenftände: . 
J) das Grundſtück vor dem hohen Thore M 469. der Servis, Anlage, 

2) das Landgut Zankenzin mit einer Hypolhek von 15000 Rehlr., 

3) mein Mobiliar, 5 ö ? . ER 
) mein Antheil an den noch ungetheilten Activis, von dem Handlungsfond ber 
unter der Firma §. G. Suchs hieſelbſt beſtebenden Handlung ganzlich ausgeſchloſſen 
und für etwanige Forderungen an gedachte Handlung nicht verhaftet ſind. 

Danzig, den 3. Juut 1839. TE 

Re i Caroline Henriette Taͤubner, geb. Anthony. = 
6 Ein anſtändiges Frauenzimmer, welches die Landwirthſchaft und die Küche 
gründlich verſteht, wünſcht als Haus haͤlterin ein Unterkommen. Das Mähere zu er⸗ 
fragen Weidengaſſe in der Seifenſtederei N 450. 8 n e 
DR Auf den Königl. Amte- Vorwsrken Subkau und Rathſtube bei Dirſchau, 
können jetzt gleich noch mehre Hunderte Weideſchaafe angenommen werden „ 
a Subkau, den 3. Mai 1839. = z 

10. Gewerbeverein 

Freitag, den 7, Juni Adends 6 Uhr Bücherwechſel im Lokale des Vereins 

(Brodtbaͤnkengaſſe M693.) um 7 Uhr Gewerbbörfe im Schießgarten. 5 - 
11. Eine rechtliche Wittwe ſucht ein Unterkommen als Wirthſchafterin, oder 
als Wärterin beim Wochen bett. Zu erfragen ten Damm „ 1291. . 
12. Donnerſtag, den 6. Juni c. General⸗Verſamm⸗ 
lung in der R ſſource Humanitas. n Die Vorſteher. 

13, de 10, in Reuſchottland iſt eine Schmiede und Wohngebäude zu kaufen, 
und ſich daſeldſt zu melden. 55 EEE i 

14. Eine Dame wünscht Kindern in den Anfangsgründen, wie im wei- 
tern des Schöuschreibens und Fortepianospiels Unterricht zu ertheilen, die 
in Letzterm sich während ihres zweijährigen Aufenthalts in. Berlin darin ans- 
gebildet hat, Nähere Auskunft ertheilt der Geschäfts-Commiss, Feyerabendt. 
15. Es ſoll eingetretener Umſtände wegen der Gewürzladen auf dem Fiſchmarkt 
M 1574., und wobei ſich noch fo viel Lokal befindet, daß auch gleichfalls ein Lein⸗ 
wands⸗Geſchäft geführt werden kann, ſogleich anderweitig vermiethet werden. Das 
Nähere erfährt man daſelbſt J 1573. . BER: 
‚16. Einem hochgeebrten Publieum zeige ich hiedurch ergebenſt an, daß ich chirur⸗ 
gische Inſtrumente ſowohl, wie auch Raſiermeſſer, Federmeſſer u. alle andere Schnei⸗ 
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bewerkzeuge ſchleife u. polire. Ich werde mich bemuͤhen die Zufriedenheit eines hoch⸗ 
geehrten Publikums durch Billige und gute Arbeit zu erlangen Ich logire in der 
vergoldeten Carroſſe auf dem Jiſchmarkt. Mein Aufenthalt daſeldſt iſt nur noch 14 : 
Tage, und bitte daher um gütigen Zuſpruch. Seyerabend, =; 
Inſtrumentenſchleifer aus Königsberg- 4 
0089988292.599099998990,989999983S9S2390. 
17. Wegen Todesfall iſt das in St. Albrecht . 12. in Nah ung fe ® 
hende Bäcker haus, nebſt feparirter Wohnung, Stall, Garten und halbem Mor» & 
© gen Land, ſofort zu verkaufen. Nähere Nachricht Sraumoͤnchenkirchengeſſe 0 
G NE 73. bei ERSTE IJ. L. Schwartz. 
d SSeeeeeesesgess ese 
18. Es if ein, von B. J. Witkowski Wwe. & Erben, am 5. März c. 3 
Monat nach Dato Ordre 3. Witkowski auf Herrn S. J. Joel hieſelbſt ausge⸗ 
ſtellter und an Iſidor Levy indoſſirter Wechſel über 500 22 Preuß. Courant, 
in Pr. Stargard verloren gegangen. Da die noͤthigen Schritte zur Amortiſirung 
deſſelben gethan find, und die Summe nur an den rechtmaͤſſigen Eigentbümer aus, 
gezahlt werden wird, fo wird Jedermann vor einer, unbefugten Beuutzung dieſes 
Wechſels gewarnt. f . > 


19. Mitleſer zu verſchiedenen Zeitungen, andern bieſigen u. auswärtigen 
Blattern u. meheren Mo dezeitungen, für das naͤchſte Quartal, koͤnnen noch Dritter 
ten, Bootsmannsgaſſe e 1179. u 


20. Donnerſtag den 6. Juni 1839, wird in der Velleetage des Herrn Kondi⸗ 
tor Richter, Langenmerkt W 424., eine große Vorſtellung arabifcher Kuͤnſte von 
Ahigas und Abdalla gegeben. Das Nähere beſagen die beſondere Zettel. 

: 8 5 RFBhigas. BE 
21. Meine Wohnung iſt von heute ab Hundegaſſe W 263, im 5ten Haufe 
vom Fiſcherthor, waſſerwaͤrt s. u LESE 
Danzig, den 5. Juni 1839. = Dr. v. Duisburg: 


8 Mer einen guten ſtarken Handwagen zu verkaufen hat, beliebe ſich zu mel 
den Breitgaſſe W. 1221. i 8 ee 
23. Ein tuͤchtiger Handlungsdiener mit guten Zeugniſſen verſehen, findet ſogleich 
ein Unterko mmen hei A. D. Guth, Rammbaum NE 826. 
24. Ein an eine m ſehr lebhaften Marktplotze belegenes Haus, 5 Stuben, Keller, 
Küche, Hofplatz, Hintergebäude und ein ſich zu jedem, beſonders zum Leinwand 
Geſchaͤft eignendes Local enthaltend, iſt durch das Commiſſions⸗Bureau, Breitgaſſe 
1191. zu verkaufen. i ö N = 


25. Einige freie Stunden wuͤnſcht durch Unterricht 
wie auch Nach hie in allen Schulwiſſenſchaften, ſowohl in als außer dem Hauſe, 
gegen billiges Honorar zu beſetzen der Lehrer am Spendhaufe = EEE 
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NE: Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Deſtillattur wunſcht fobald wie moͤg 
lich placirt zu werden. Addreſſen unter A. B. werden im Intell⸗Cemtoir erbeten⸗ 
27. ie,, Spazier⸗ und Arbeits, Juhrwerk iſt jeder Zeit billig zu haben Neu⸗ 
garten NE 519. 25 z 


2 Ein unperheiratheter Oekonom, der Kenntniſſe von Brennerei Brauerei - 
und Schaͤferei befige,. wünfht ein Unterkommen. Ein Näheres erfährt mau in 
Danzig, Langgarten AG 199. bei R F. G. Zielke. : 


29, Gute brauchbare Flieſen, große auch Mittelſorte werden einige Hundert 5 
zu maͤßigem Preiſe gekauft Frauengaſſe AZ 839. d 


30. Rengarten 521. ſind Flieſen zu verkaufen, und 2 Zimmer zu vermirtheu. 
31. Heute Mittwoch, den 5. Juni, wird das zweite Abonnements⸗Konzert ge⸗ 
geben. Zugleich bemerke ich noch, daß Herren ſowohl wie Damen, die keine Abon⸗ 
nemente Billette haben, 273 Sgr. für jedes einzelne Concert zahlen. Um einen 
recht zahlreichen Beſuch Bitret N Karmann, Wittwe. 

8. Donnerstag, den 6, d. M. Konzert im Brauti⸗ 
gamſchen Garten in Schidlitz, ausgeführt durch 
das Muſik⸗Chor, des Koͤnigl. erſten Leib⸗Huſaren⸗ 
Regiments. 


33. Donnerflag, den 6. Juni Concert im Gaſthauſe zum ſchwarzen Meer. An⸗ 
fang um 5 Uhr. Ent ee 2% Sgr. Damen in Begleitung von Herren find freis 


FE  Dermiethbungen. 
34. Heil. Geiſtgaſſe M 923. iſt die Parterre⸗Wohnung, beſtehend aus einer 
Vor: und Hinter ſtube, Küche, Hof, Apartement und Holjzgel aß, jetzt gleich an ruhige 
kinderloſe Bewohner zu vermiethen. a . 


35. Breitenthor . 1937. iſt ein Vorzimmer und Rebenkabiuet mit Meubeln 


an einzelne Herren zu vermiethen. 5 
2299939920999889999990990220390999380 
® 36. Zu Michaelt d. J. find Heil. Geiſtgaſſe N 918. 2 Treppen hoch, 6 
© zwei neben einander liegende auftändig meublirte Zimmer zuſammen oder ge⸗ (B 
theilt an ruhige Bewohner zu bermitthen. Das Rähere daſelbſt in den Vor⸗ 6 
O mittagsſtunden. i e a 0 
r T 
37. Langgarten NZ 226. it eine Obergelegenheit zu vermiethen. ö 

38. Hinterfiſchmarkt M 1824. if eine freundliche Stube an einen einzelnen 
Herrn mit Bekoſtigung zu dermlethen. Näheres daſelbſt. N 


x ee 
39. Jop ugaſſe NE 741, if eine Vorſtube mit Denker zu vermiethen. 


40. En in beſter Nahrung ſtekender Gewürzladen mit ſaͤmmtlichen Ultenſilien, Be 


iſt eingetrekener Umfände wegen, ſofort unter annehmlichen Bedingungen zu ver⸗ 
miethen. Das Raͤhere erfahrt man Rammbaum NE 826. bei A. P. Guth. 


41. Holzmarkt 1 2045. find 3 nebeneinander haͤngende meublirte Zimmer 


nach dem Warkte gelegen au einzelne Herren zu vermiethen. — 


#2. _ Schnifielmastt dis 632. in die Contoir, und Borfube, Sansräum, Rüge 


und Holzgelaß zu vermiethen 


43. Eingetretener Umſtaͤnde wegen find Frauengaſſe . 339. zwei Zimmer nebſt 


Alkoven, Kuͤche 2C., zu vermiethen und gleich oder Michaeli zu beziehen. 


44, Die Parterre⸗Etage im Hauſe hinterm Stift 566. iſt nebſt freiem Eins 


tritt in den Garten zu vermiethen u. gleich zu beziehen. Näheres Fraueng. e 839, 


i . ee e e e = 
ES Es ſollen in dem auf den 6. Junk c. Nachmittags 3 Uhr vor dem Herru 


Sekretair Sievert im See⸗Packhofe angeſeztem Termine durch die Herren Makler 


Richter u. Meyer gegen baare Zahlung 12 Saͤcke havarirter Kaffee verkauft werden. 
Danzig, den 1. Juri 1839. N a N = 
Königl. Preuß. Commers⸗ und Admiralitaͤts⸗Collegium. 2 


46, Donnerstag, den 6. Juni d. J., follen in dem Hauſe Heil. Geiſtgaſſe 
M 983., auf freiwilliges Verlangen oͤffenklich meiſtbietend verkauft werden: 5 


1 Stutzuhr, 3 große Pfeiler, mehrere Wand» und Toilettſpiegel, mahagoni 


und birken polirte, ſo wie auch fichtene Meublen, als: I mit Pferdehaar geſtopftes 


Sopha, Polſter- und Lehnſtuhle, 2 Kommoden mit Marmorplatten, Kleider-, Glas. 


und Eſſenſchränke, Klapp, Spiel, Spiegel⸗, Schreib: und Waſchtiſche, Himmelbett⸗ 

geſtell', Bettraͤhme u. ſ. w., Betten, Kiffen, Pfuͤhle und Matratzen, Leib⸗ und Bett⸗ 
waͤſche, Tiſchzeug, Gardienen, eine große Anzahl der verſchiedenſten Damen⸗Klei⸗ 
dungsſtücke, einiges Porzellan, Fayance und Glas, und mehreres kupfernes, zinner⸗ 
nes, meſſingnes, eiſernes und holzernes Haus⸗ und Kuͤchengeraͤthe. f 


SER 5 . u — 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 8 
. Mobilia oder bewegliche Sachen. „ 
e Beſte Cocusnußbl⸗Seife a 4 Sgr pr. Pf. bei 
Quantitäten billiger, empfiehlt 


J. E. Gamm im Breitenthor. 
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39. SitronehsTorten a 1 Sgr., Apfelſinen Torten a 1 Sr; fo. wie alle Sor⸗ 

ten Kuchen, Kaffeebrod ꝛc., erhaͤlt man bei w. Drewig, Kohlengaſſe * 1028. 

40% Vinaigre à IEstragon die Flaſche zu 10 Sgr. 

verkauft 5 L. Neydorff, Breitenthor . 1935. 

a1 25 8 uͤr D amen. N 5 
Außer meinem ſtets völlig aſſortirtem Lager Putz⸗, Mode⸗ und 

Seidewgaren jeder Art, offerire ich nachſtehende Artikel zur größten Aus⸗ 


wahl: 35 

Umſchlage⸗ Tücher in allen nur moͤglichen Gattungen, ſowohl Wie⸗ 
ner als Franzöſiſche Fabrikation, von den niedrigſten bis zu den hoͤchſten Preifen, 
dergleichen in quarirten Plaide, Cabyles, Mouſſelin de Taine, Ereſſe und Seide. 

Merinos und Thibets, ſowohl glatte, facionirte und geſtreifte, 
in allen nur möglichen Farben And feinſter Sualiti e 
DE Mouſſelin de laine, Roben und Stücke in glatt und bedruckt, 
in jeder beliebigen Qualité. i 


daſetFranzöſiſche Mouſſeline und Battiſte m den neuen 


Weiße Jaconets, "Muß, Franzöſiſche als Schofliche Battife, und 
noch viele andere Artikel, wofür ich ſaͤmmtlich die billigſten Preiſe geſtellt habe. 
. Re M. Loͤwenſtein, eanggaßß W 396. 
42. Lriſche Catharinen⸗Pflaumen find zum billigſten Preis zu haben bei 

5 5 a d. G. Rohr de Köhn. 
28. Ein junger Hüßnerhund iſt Schüſſeldamm A115. zu verkaufen. 22 


44. Eine eichne Hansthüre nebſt Schloß und Beſchlag, Fenſtern, Laden und 
Glasthuren find billig zu verkaufen Wollwebergaſſe M 551. e 


45. Carirte und damaseeirte Plaid ⸗ Tücher erhielten wir in ſchoͤnſter Auswahl 
und empfehlen folche zu auffallend billigen Preiſen, wie auch Elttune, Sommer⸗ 
hofenzeuge und noch viele andere Artikel. . 5 
. i N 8. S. Gerb ch Co., Breſtgaſſe 2 W 


a. Beſtellungen ar 2füßiges Hochländih. Büchenholf a 6 A, und 
FJIfüßiges fichten Klobendul; a 4 ‚Ze pro Klafter von 108 Kubikfuß, frei vor des 
Kaͤufers Thür, werden angenommen Iten Damm 1112. f 
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Getreidemartt zu Dunzig, vom 31. Mai bis incl. 3 Juni 1839. 


I. Aus dem Waſſer: Die Laft zu 60 Schffl. ſind 98432 Luft Getreide überhaupt 
zu Kauf geſtellt worden. Davon 7735 Laſt unverkauft, und 3322 Laſt geſpeichert. 
— — 


e i Roggen | 
Weizen. zum Ver.] zum | Gerſte. Hafer. Erbſen. 
i brauch.] Tranſit. | 


1. Verkauft, Laſten: 98 28 
Gewicht, fo. 127—132 115 —120 — 101 109 
ug Rthlr. 150 | 632 Es A 563 — 80 
2. unver kauft, Laſten: re 6195 1162 Sehr 2751 
2. Vom Lande: e 
| = fl. 262 
d. Schfl. Sgr.] 70 314 — je 193 34 


Thorn find paſſirt vom 29. dis Incl. 31. Mai 1839 an Haupt Producte und 
lach Danzig beſtimmt: „ 
ö 1892 Laſt 6 Schffl. Weizen: 
491 Laſt 30 Schffl. Roggen. - 
172 Laſt 11 Schffl. Leinſaat. 
35 Laſt 23 Schffl. Rübſaat. 
3 Laſt 20 Schffl Erdſen. 
5 Schffl. Hanfſaat. 
1 1146 Stück kiehne Balken. 
RER ua Stück se Ener. 


